
§ 95
Ausschluß des Befehlsnotstandes
Auf Gesetz, Befehl oder Anweisung kann sich nicht 
berufen, wer in Mißachtung der Grund- und Men-

Verbrechen gegen die DDR LI,
schenrechte, der völkerrechtlichen Pflichten oder 
der staatlichen Souveränität der Deutschen Demo­
kratischen Republik handelt; er ist strafrechtlich ver­
antwortlich.

2. Kapitel
-Verbrechen gegen die Deutsche Demokratische Republik

' §96
Hochverrat
(1) Wer es unternimmt,-
1. die sozialistische Staats- oder Gesellschaftsord­

nung der Deutschen Demokratischen Republik 
durch gewaltsamen Umsturz oder planmäßige 
Untergrabung zu beseitigen oder in verräteri­
scher Weise die Macht zu ergreifen;

2. das Gebiet der Deutschen Demokratischen Re­
publik einem anderen Staat einzuverleiben oder 
einen Teil desselben von ihr loszulösen;

3. einen Angriff auf Leben oder Gesundheit eines 
führenden Repräsentanten der Deutschen De­
mokratischen Republik zu begehen;

4. mit Gewalt oder durch Drohung mit Gewalt die 
verfassungsmäßige Tätigkeit der führenden Re­
präsentanten der Deutschen Demokratischen 
Republik unmöglich zu machen oder zu behin­
dern,

wird mit Freiheitsstrafe nicht unter zehn Jahren oder 
mit lebenslänglicher Freiheitsstrafe bestraft.
(2) In besonders schweren Fällen kann auf Todes­
strafe erkannt werden.

Landesverrat

§ 97
Spionage
(1) Wer Nachrichten oder Gegenstände, die ge­
heimzuhalten sind, zum Nachteil der Interessen der 
Deutschen Demokratischen Republik für eine frem­
de Macht, deren Einrichtungen oder Vertreter oder 
für einen Geheimdienst oder für ausländische Orga­
nisationen sowie deren Helfer sammelt, an sie ver­
rät, ihnen ausliefert oder in sonstiger Weise zugäng­
lich macht, wird mit Freiheitsstrafe nicht unter fünf 
Jahren bestraft.
(2) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.
(3) In besonders schweren Fällen kann auf lebens­
längliche Freiheitsstrafe oder Todesstrafe erkannt 
werden. §

§ 98
Wer sich von den im § 97 Absatz 1 genannten Stellen 
oder Personen zum Zwecke der Sammlung, des Ver­
rats oder der Auslieferung von geheimzuhaltenden

Nachrichten zum Nachteil der Interessen der Deut­
schen Demokratischen Republik anwerben läßt, 
wird ebenfalls wegen Spionage bestraft.

§99
Landesverräterische
Nachrichtenübermittlung
(1) Wer der Geheimhaltung nicht unterliegende 
Nachrichten zum Nachteil der Interessen der Deut­
schen Demokratischen Republik an die im § 97 ge­
nannten Stellen oder Personen übergibt, für diese 
sammelt oder ihnen zugänglich macht, wird mit Frei­
heitsstrafe von zwei bis zu zwölf Jahren bestraft.
(2) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.

§ 100
Landesverräterische Agententätigkeit
(1) Wer zu den im § 97 genannten Stellen oder Per­
sonen Verbindung aufnimmt oder sich zur Mitarbeit 
anbietet oder diese Stellen oder Personen in sonsti­
ger Weise unterstützt, um die Interessen der Deut­
schen Demokratischen Republik zu schädigen, wird 
mit Freiheitsstrafe von einem Jahr bis zu zehn Jahren 
bestraft.
(2) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.

Terror

§ 101
(1) Wer bewaffnete Anschläge oder Geiselnahmen 
oder Sprengungen durchführt, Brände legt oder Zer­
störungen oder Havarien herbeiführt oder andere 
Gewaltakte begeht, um gegen die sozialistische 
Staats- und Gesellschaftsordnung der Deutschen 
Demokratischen Republik Widerstand zu leisten 
oder Unruhe hervorzurufen, wird mit Freiheitsstrafe 
nicht unter drei Jahren bestraft.
(2) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.
(3) In besonders schweren Fällen kann auf lebens­
längliche Freiheitsstrafe oder Todesstrafe erkannt 
werden.

§ 102
(1) Wer das Leben oder die Gesundheit eines Bür­
gers der Deutschen Demokratischen Republik bei 
der Ausübung oder wegen seiner staatlichen oder ge-
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